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laich erreichte gestern völlig überraschend die l¿aehricht von dem»vas
Ihnen widerfahren ist»Und nun bem.ihe ich mich»wie in diesen ïagen wahr-
scheinlich so Mancher,vergeblich,zu erraten,welcher Missetat ausgerech-
net Sie sich schuldig gemacht haben könnten,um Solches verdient zu haben.
Aber es geschieht ja im gsszen umkreis des schlechthin Irrationalen so
viel«dass es wohl gar keinen Sinn hat»über dieser Präge au brüten*3ie
-elbst werden es,so wie ich Sie keisne,auch nicht tun und sich damit viel
von der supplementären Hot,die sich &*3. der gute S.L.Schmdt als er in
dieselbe Lage kam,bereitet hat,ersparen*Und es bleibt mir nur ¿ibrig»Ih-
nen herzlich die Sand zu drücken»uni Ihnen zu sagen,dass ich Ihrer und der

ĵ̂ ĝfgfe Ihrigen in aller ^eilnahme gedenke aber auch in der Freudigkeit,.in der
san an solche denken kann,die in einem solchen Ereignis gerade nichts

1Ì1&L Élifïr "Sonderliches*1 erblicken.Ils freute mich,gestern Abend noch zu hören»dass
sich bereits die Aussicht auf eine verMltnismässig normale und verheis-
sungsvolle Portsetzung Ihrer Arbeit eröffnet hat und wenn das stisMt,so
darf ich ihnen gleichseitig meine aufrichtigen Wünsche für Ihren neuen
¥eg aus sprechend i t te grûssen Sie die Ihr igen, s owe i t sie sich meiner
noch erinnern können und empfangen Sie den herzlichen Gruss
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